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Liebe Clubmitglieder!

\ifieich berei ts in meinem Jahresbericht anläs slich der

GV erwähnt habe, kann ich mit Stolz feststellen, einem

Verein mit regen Aktivitäten vorzustehen. Deshalb ist

vielleicht etwas untergegangen, dass wir mit sportlichen

Lei\ungen in letzter Zeit keine Furore mehr machen konn-

ten.

-Ich möchte darumdas sportliche Treiben in nächster Zeit

wieder etwas in den Vordergrund stellen. Mein Ziel ist,

im So~~erhalbjahr mit gezieltem Training mindestens ein

Beibehalten, wenn nicht sogar eine Steigerung der Spiel-

etär-k e zu erreichen . Mit etwas v/illen sind best.ìmnrt di e

schlechten äusserenBedingungen während der SOImnermonate

zu überbrücken.

V/ie schön wäre es doch, wenn ich erstrraIs an der nächsten

GV in meiner- Karriere als Vereinspräsident Erfolgsmeldun-

gen v erkund en könnte. Me í n bescheidenes Ziel für die näch-

ste Saison ist der Aufstieg mindestens einer Mannschaft.

Mit Sicherheit ist dieses Ziel von jedem einzelnen Aktiv-

mitglied abhängig.

Ich WÜnsche allen,für die Verbesserung unserer Leistungen

viel Motivation und Willen.

Euer Pr-ä sí.d ent.

ACHTUNG, reserviert euch wieder die Freitage in der

Sommerpause. Unser Präsi organisiert (wie letztes Jahr)

Anlässe die wieder jedem Spass machen!!!!

**************************************
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Wer dehnen sollte

Jeder kann Dehnen lernen, ungeachtet des Alters oder der Gelenkigkeit. Du
mußt dafür keine hervorragende körperliche Kondition haben und auch keine
besondere sportliche Begabung. Ob du den ganzen Tag über am Schreibtisch
sitzt, Gruben gräbst, den Haushalt besorgst, am Fließband stehst, einen Lkw
fährst oder regelmäßig Leibesübungen betreibst, es handelt sich um die glei-
chen Techniken des Dehnens. Die Methoden sind sanft und leicht und passen
sich den individuellen Unterschieden in Muskelspannung und Gelenkigkeit an.
Also, wenn du gesund bist und keine spezifischen körperlichen Probleme
hast, kannst du lernen, risikolos und genüßlich zu dehnen.
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Wammdehnen
Weil Dehnübungen den Geist entspannen und den Körper konditionieren,
sollten sie ein Teil deines täglichen Lebens sein. Du wirst entdecken, daß
regelmäßiges De11ne11folgendes bewirkt:

• Verringert Muskelspannung und läßt den Körper sich entspannter fühlen.
• Fördert Muskelkoordinierung, indem es freiere, leichtere Bewegung er-

möglicht.
• Vergrößert die Anzahl der Bewegungsmöglichkeiten.
• Verhindert Verletzungen wie Muskelzerrungen. Ein starker, bereits gedehn-

ter Muskel verträgt Belastungen besser als ein starker, ungedehnter Muskel.
• Erleichtert anstrengende Aktivitäten wie Laufen, Skilaufen, Tennis spie-

len, Schwimmen und Radfahren, weil es auf die Übung vorbereitet. Es ist
ein Weg, den Muskeln mitzuteilen, daß sie bald arbeiten werden.

• Entwickelt Körperbewußtsein. Wenn du diverse Körperteile dehnst, kon-
zentrierst du dich auf sie und hast Kontakt zu ihnen. Du lernst dich ken-
nen.

• Hilft, die Kontrolle des Gehirns über den Körper zu lockern, sodaß er sich
um seiner selbst willen bewegt, anstatt aus Gründen des Egos zum Wett-
streit.

• Regt den Kreislauf an.
• Fühlt sich gut an.

Spontane Dehnübungen
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Mannschaftsmeisterschaft 1983/84)
1. Liga \ -

Gruppe 1
Wil3 - Winterthur 2 6: 1, Neuhausen 2 - Uzwill 6: 2,
Uzwììt - Winterthur 2 6: 3

1.Wi13 14 22 75:40
2. Saurer Arbon 1 14 '22 77:47
3. Embrach 1 ·14 le §9'~g EMBRACH l
4. Neuhausen 2 14. 16 63:53
5. Uzwill 14 14 59:57
6. Winterthur 2 14 13 60:64 Krebser Andy B 137. Kloten3° 14 4 35:79
8. Herisau 20 14 3 28:80

Krebser Stefan BEntscheidungsspiel um den Gruppensieg in Heris .. 12
au: Wil3 ...,Saurer Arbon 1 6: 3 '

Fries Vali C lO
Einzelklassement
Im Einsatz standen 117 Spieler

Mit je 3 Spielern kamen nur Saurer Arbon 1 (Bang,
Vujkovic und Staudacher)" Dübendorf 1 (Bârtschi,
Ohristen, Güller) und Chur 1 (Nölkes, Marty undSie-
grist) aus. " ' .,

1. Duc Cao Bang, Saurer Arbon 812 39
2. Brigitte Hirzel, Wollerau 812 34
3. Andreas Krebser, Embrach . 813 31

Dieter Baach, Niederhasli 814 31

25. Giuseppe Rotunno, Balzers T'C 9 --22 1-5
26. Urs Niedermann, Young Stars C 8 19 12
27. Beat von Dach, Wädenswil 813 21 17
28. Josef Valtiner, Wetzikon ' ,4 812 17 13
29. Stephan Krebser. Embrach ! B12 16 13
30. Horst Korak, Wetzikon B13 24 '13- I

31. Slobodan Vujkovic, Saurer Arbon ç 9 18 17

Immer wieder die traditionelle,
bestechende Einzelbilanz von
Andy.

Gruppe 2

84:18
71:41
71 :32
52~S3

C lO
C 9
C 6

EMBRACH 2
Winterthur 3 - Embrach 2 4: 6

1. Schaffhausen 2*
2. Ettenhausen 3
3. Kreuzlingen 3
4. Embrach 2

14 28
14 22

'14 20
14" 12

5. Bülach 1
6. Jadran +GF+ 1
7. Winterthur 30

8. Kloten5°

14 ,11
14 9
14 8
14 2

Gruppe3

Berbier
Ondracek
Salvisberg

Marianne
Vaclav
Fritz

C 8

C 9

C 8
54:66
37:69
47:68
23:82

EMBRACH 3

14 ,22
,:''fl! ,:14 .20

',14 .. 17
. -14 16
,1'4 16

Embrach 3 - ZürichlAffaltern 14: 6, Ettenhausen 1 -
Embrach 3 6: 1 '

1.ZH-Affoltern 1*
2. Ettenhausen 1 '
3. Wetzikon 2

_ 4. Kreuzlingen 2 . '
5. Embrach 3 -,

78:43
73:49
71 :58

,62:50
65:58

Kaeser
Pfister
Krebser

Beat
Heinz
Fredy'

6. Kloten4
7. Niederhasli 20

8. Pinguin Zürich'3°

.14 13'-
14 S'
14 3"

60:61
37:75
29:81

EInzeiklassement
Im Einsatz standen 259 Spi~ler

Mit je 3 Spielern kamen nur Kreuzlingen 2 (lenner,
Mücke und Jakobcic) sowie Ettenhausen 2 (Louis

, Zehnder. Sennhauser und Raljevic) aus.

1. Otto Trstenjak, Schaffhausen B 13 33
2. Maki Koichi, Blauweiss Zürich B 12 21
3. Oskar Kern, Zürich-Affoltern B12 36

,Werner Hocke, Meilen I B 11 36
5. Jan Gurtner, Kreuzlingen ,C 9 34

'. 6. Jürgen Schulz, Thalwil C10 34,'
7. Beat Käser, Embrach Cl0 31
8. Peter Knellwolf, Kreuzlingen B 13 29.
9 .. Martin Schietti, Horgen, C 9 30

53. Walter Knus. Ems-Chemfe
§4. Marianne Berbier, Embrach

Gute Leistung von Marianne,
und das ganz ohne Training.
Gelernt ist eben gelernt!!

-C-S22 1'6
C 8 21 15

Sehr gute Bilanz auch von
Beat.

Volker Hein, Rapperswil-Jona
Paul Kouba. Balzers '

C 8 21 15
C 7 21 15

61. Hans Ulrich Gempeler. Pinguin C 8"17 9
62. Heinz Pfister, Embrach. C 9 1Q 11

Alols Dürrmüller, Wìl ,C 10 16 11 I

64. Gabor Kertesz, Unoarnverein C 8 19 15 ·1
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Gruppe5
Schaffhausen 3 - Winterthur 4 6: 3.

1. Schaffhausen 1 *, ,14 25
2. Winterthur 4 14 23
3. Kloten 7 14 21
4. ZH-Affoltern 2 .14 12
5. Embrach 4 "14 10

81 :28
77:45

,76:42
56:63
54:61

6. Neuhausen 4 14 10
7. Seebach 3° 14 8
8. RegensdQrf 3 14 3

46:70 I

43:70
24:78 i

¡

Gruppe3
Imperial Winterthur 1- Winterthur 5 6: 4, Kloten 6 -
Embrach 56: 1, Bülach 2 - Ettenhausen 4 4: 6, Wil5
- Swissair 3 5: 5.

1. Winterthur 5 * 14 23 77:40
2. Imperial Wlhur 1 14 22 76:54'
3. Kloten6 14 18 . 68:51
4. Swissair 3 14 16 68:59
5.Wi15 14 11 ' 53:67
6. Ettenhausen 4 14 9 51 :71
7. Embrach 5° 14 7 . 50:76
8. Bülach o i 14 6 50:75 ,

j

EJnzelklaasement 3. Liga Herren I
Im Einsatz standen 522 Spieler .. 1

80. Jack Benusiglio, Pinguin
81. Fritz Griesser, Chur
82. Wenzel Colat, Embrach

. "CS 16 6
- -04 24 15
. C7 23 14 '

M. Stefan künzle, Arbon
84. Markus Gabriel, Oûbendorf

C7 22 13 .
. D~ 19 10

!

1

~î'7.<
Gruppe 12 . 'l

l
Winterthur 9 - Niederhasli 36: 4, Seebach 4 - Em:-' ,J

.brach 6 5: 5, Kügeliloo 4 - Embrach 6 3:6, Bûlach 6
- Kügeliloo 4 6: O w.o.

1. Winterthur 9 ,* 14 22 75:43
2. Embrach.6 14 20 75:42
3. Seebach 4 14 19 68:42
4. Swissasir.S 14 19. 66:44
5. Niederhasli 3 14 18 72:46
6. Kügeliloo-Affolt. 4 14 8 39:69
7. Bülach 6 14 6 . 38:69'
8. Imperial Wlhur 6 f4 O 1.0:,.84

[.
Gruppe 15 .. I

Oübendorf 5 ~ Swissair 4 2: 6, Düben'dorf 5 - Em- ' f

~r~~~~~~ iH~~~1.6.i ...I..~....Kü.._~~,.I.;.~t~u~~~ ~....'.~.~i~~~~ ..,
.-1.'Kügel iloo-Att.'2 *:'r "'-,', :,.···::'~12"":24" --:.':r: i2: '15 .
2. Volketswil4, . ;.'l .';_", 12 19 ,;,;-,'66,:29_
3. Zürich-Affoltern 5 ' , .'12 16 .. 60: 42 ,-1

4.·Dübendorf 5' ,12' 8 ' -37: 5'7
5. BuchsZH 2 12 8. 32:60
6. Embrach 7 12 5 39:63
7. Swissair 4 12 4 26:66:
8. Greifensee 4 Mannscbaftsrüc!<Zug j

Gruppe9
Imperial Winterthur 2 - Winterthur 106: 1,Winterthur
10 - Bülach 4 6: 1.

1.'-lmperial W'hur 2 *
2. Jadran/+GF+Schaffh.
3. Ettenhausen 8
4. Schaffhausen 7
5. Winterthur 10
6. Bülach4
7. Neuhausen 6
8. Embrach 8

14 28
14 21
14 17
14 17
14 15
14 6
14 5
14 3

84:14
69:37
63:45
56:54
61 :56
43:74
25:73
41:80

EMBRACH 4

Hollnsteiner Stefan C 7
Schmid Bruno D 5
Fries Theo D 4
Schneiter Roger D 3

EMBRACH 5

eolat Vaclav C 7
Wyss Michael D 4
Wyss Andy D 3

Der Rückzieher von Embrach 5
war eigentlich nicht geplant.

Der Nachwuchs hat schon in der

3. Liga etliche Mühe.

EMBRACH 6

Kurnig Franz D 4
Kägi Willi D 3
Egle Peter D 3

EMBRACH 7

Kundert Konrad ·D ,4
-Haltiner Daniel D' 2

Schroiff Daniel D 2

Brunner Daniel D l

EMBRACH 8

Scherrer Heinz

Nigg Andre
Ehrler Rene

D 3
D 2

D l



Dietikon 1 - Schaffhausen 1
3 - Embrach 1 3:6, Swissair 1 6:
Schaffhausen 1 - Swissair 2 2: 6, Wollerau 2 -
kon 1 4: 6, Búlach 1 - Young Stars Zürich 3 3: 6,
brach 1 - Wettswil t 1 :6, ·Dietikon 1 - Embrach
6: 4, Wettswil1 - Búlach 1 6: 2, Young Stars Zürich 3 1--1-·.¡__._-+--t---+--+----+----t---t-:_--t--=-+-·-y-~--t____+_---+--_t_-t__+--+--+--'f__+_-~_+~!___+___+___+-+---t----+- ..._-,

_;-_-I--__¡'_~_ - Schaffhausen 1 4: 6, Swissair 2 - Wollerau 2 6: 3.

._-+--+--4--;--, Schlussrangllste nach 14 Partien
f Wettswil t _

, Regionalmeister
2. Dietikon 1 23 .

.--¡.._.....+--+--+- 3. Swissair 2 20
.........----j--.j-- 4. Embrach 1 13

5. Young Stars Zürich 3 13
6. Wollerau 2 11
7. Schaffhausen 1 5
8. Bülach 1 2

Gruppe 11

Winterthur 11- Swissair 7 6 :0, Niederhasli 5 - Impe-
rial5 O: 6, Swissair 7 - Bülach 3 O: 6, Embrach 9 -
Winterthur 11 5: S,Winterthur ~2 - Kloten 10 6: 2.

1. Bülach 3 *. 14 26 82: 19
2.lmperiaIW~hur5 14 24 ,78:32
3. Winterthur 11 14 . 19 68:38
4. Kloten 10 - 14 16 64:54
5. Winterthur 12 14 16 48:54
6. Embrach 9 . 14 10 '43:61
7. Nlederhasll 5 14 4 22 :76
8. Swissaìr 7 . 14 a 12:84

Gruppe 10
Kloten 9 - Winterthur 7 6: 2, Búlach 5 - Imperial 3
0:6, Niederhasli 4 - Embrach 106:2, Swissair 6-
Seebach 5 6: 2.

1. Imperial W'hur 3 *
2. Kloten9
3. Niederhasli 4
4. Bülach 5
5. SeebachS
6. Winterthur 7
7. Swissair6
8. Embrach 10

14 28
14 22
14 15
14 14
14 12
14 11
14 8
14 2

lm Einsatz standen 1010 Spieler.
l ¡

43. Daniel Ruch, Wint~rthur
44. Konrad Kundert, Embrach

Ó 3 29
D 4 2B

45. Hans Ulrich Fausch, Chur'
46. Andrasch Kurilla, Herisau

Martin Brupbacher, Seebach
Ronald Surber, Hornanshorn
Ronald Weber, Weinfelden
Nae Lim, ZH-Affoltern

Dupok, Volketswil
Saurer Arbon

D 4 27
0·1 26'
D 2 26
D 4 26
D 4 26
0224

- D 3 24.
D 3 24
D 4·24

Klassement der EInzelspielerinnen:
I Siege

1. Trudy Kellenberg, Swissair, C7
2.lrene Bischofberger, Wettsw., C8
3. Barbara Lottenbach, Swiss., B11
4. Eveline Gretener, Dietikon, C9
5. Beatrice Müller, Dietikon, 05
6. Martha Spillamnn, Wollerau, Cg
7. Th. HOllnsteinewEmbrach, CB

27
29
27
28
25
25
24

10. R. Buchmann, Wettswil, C7
11. V. Youno Stars. 05

8. A. Arm6ruster, ettswll, ca
9. Rosmarie Kihm, Embrach CB,

22
19
17
19



2. Liga

I
I

,,-,-.--- -----..-; ---,"-,---._- ,--- -+- -~,-,,-----,.-. ,_.L __ !~ __ ._+;. __ .i. .. , .¡_._ ->---.+----"1--

-.,----.~--~¡.... -~¡--+---r---.+!-- .• ----~--~----~-----J. __ ~,.. -_~l~.!!-----+-------.;
: !: j i

________. .~ Gossau - 2: 6. Neuhausen'~ Nieder- ~_, +l "T _

hasli 6: 2-,Neuhausen - Arbon 6 :O~ !

1. Neuhausen 10 16 62:21
Niederhasli . 9 12 39:25

3. Gossau SG 9 10 38:35
_! Embrach 9 9 36 34 •--+---~,---+-'---+---;

5. e~~: ......._... 10 8 34.48 ;
.- .~ 9 1 17:53 ~ -"__-----,_.__-L.__ +_ .._--+--- ~ ... --- .. --_.

Neuhausen ist Gruppennmeister

!

: ¡i

3~.~iga
: i

Gruppe2
Uster 2 - Wetzikon 3 6: O va», ErnbrachZ - Gossaù
ZH 6.: 2, Volketswil- Greifensee 6 : O w.o., Greifensee
- Wetzikon 3 4:6.

t. Volketswil

¡
2. Wetzikon 3_

_.- ----'-----'--.---.r- 3. Uster 2
l 4. Embrach 2

----'"----.l---..---+_ 5. Greifensee
6:GossauZH

9 17
10 14
-9 12

9 7
-10 5

Volketswil ist Gruppenmeister.,

l i

53:16'
46:35
42:32
33:41
36:51

; ,19:53

.1

;

EMBRA
¡ ¡ i

¡

l !

!

¡ !
I

i : ¡ i l ; ¡ !

i

1 1

l

Zweier/ei fällt einer
Frau schwer: ihrem
Manne zuzuhören
und über ihren Freund

~~~--~~+-+-4--+-~-~~-+-+-4~--~r-+--+-~~~--+-~-+-+~~~r-r-T-T-T-~~zu schweigen.

!

l

¡

I

Die Frage, ob es bes-
ser sei zu heiraten
oder nicht, läßt sich in
sehr vielen Fällen dar-
auf zurückfùhren, ob die meisten
Liebessorgen besser Menschen tun, was,

!

l ; ¡
:

l !

i ¡
i

¡

¡ i ! sind als Nahrungs- I sie wollen, wollen die i

sorgen. Schopenhauer ¡-+---+--+--·~------+-I,---t------:-+-- wenigsten das, !-~-·-t---l---t---··

! i r

i! I j j was sie tun. !
.. ---+-,~-~ _._-~--+-+--+--+-----+-- -+I---~--T----t---+--l--t-"""""":"'--;--+----!--'!--+----~--'-+-'--r---+--+--¡----t--t---+------t-----+---r-t---~--·_r___ Gerhard Uhlen bruck .-l----t---.+¡--è--

:

!

L_ __ ~ __ l,-+-+--1.---t----~+- --..;.---+-----l-~--_+_---+_._ •..J..--l_l---____+-.¡-.-.l--. ¡··--~_·-+-_r---t---i------T----· ¡---+---+---:-----t--t--t--t---t--r- Das Ârgerliche an der
- ......._~--r--- .;__ .....L.-_¡___-+ __ --+-_...; -~---+-_ ...+-------+(-.-1--;-----4--!~! --+--7------1:---.¡.--- ..i:--i----~--+--_+_~--+-.__+_-.;---~¡--.--~--1-t--t--·--¡----t-· fortschreitenden Ver-
------ ..-:~-+---_.L...---t----t--+---_j--_¡--+_ ...-~.-.¡--.--.,..-_1---,--+---!--t--~--;---~-__¡_--+--l---..-.!---+-i-----t_--+.--¡_I--.t_-_t---i-----t-t--·¡-- kürzung der Arbeits-

____ ~!_---~-_-~~.-~i-~_~-~-4!--~-~~~-~I-~-~1 -l--~--~-_-~-+ ¡ _~-~-~~-~-+--~ zeh~~d~vorallem
! I': I ! I! ¡ die Freizeit derjenigen

._"_.r --r-_"_,..........._+-l._~--!L..........l_- ..+!--------r------+.---+-f--.!.;-"-- .....--f----t---~:-.i---t-.-.t_.- ...._t__.-+---.r¡----ic'-- i-----f---~ _,Il __ .¡" __ ..¡!~ __.¡¡_--+-+-I--t--I---'--<r'- wächst, die nichts
¡ l : i \ ! Rechtes damit anzu-

· fangen wissen.
Cleveland Amory !i ! !

i
l l

! l ! I
¡

í

!

!

I i l l I I ¡ l I I

! l

! ¡
I I !

¡

i _l
l

i



Schüler

Gruppe2

Hombrechtìkon - Kloten 2: 6. Kloten - Wettswil 6: O,
Hombrechtikon - Dietikon 1 :6, Young Stars - Dieti-
kon 3: 6, Hombrechtikon - Embrach 6: 4, Embrach
- Wettswil6: O, Kloten - Young Stars 6: O, Embrach -
Young Stars 5: 5, Wettswil - Dietikon O: 6, Kloten -
Embrach 6:0, Dietikon - Rapperswil4:6, Rappers-
wil- Young Stars 5:5, Kreuzlingen 2 - Young Stars
2: 6, Kreuzlingen 2 - Kloten 2: 6.

1. Kloten 14 28
2. Dietikon 14 22
3. Rapperswil-Jona - 14 21
4. Hombrechtikon 14 16
5. Embrach 1 14 11
6. Young Stars 14 8
7. Kreuzlingen 2 14 4

--~--...-- , 8. Wettswil 14 2

Gruppe 1

Gossau SG - Bülach 6:2,' Embrach 2 - Seebach
1 :6, Bülach - Gossau O: 6, Seebach - Woi1erau 6: O
w.o., Bülach ., Wollerau 6: O w.o., Seebach - Gossau
O: 6, Wâdenswil - Kreuzlingen 2: 6, Gossau - Wolle-
rau 6 :Ow.o., Bülach - Kreuzlingen O: 6, Embrach 2 -
Wollerau 6: O w.o., Wädenswil - Gossau 6: O, Wolle-
rau - Wâdenswil O: 6, Gossau - Kreuzlingen O: 6,
Wollerau - Kreuzlingen O: 6 W.o.,Embrach 2 - Gos-
sau 2: 6, Embrach 2 - Wâdenswil O: 6, Seebach -
Kreuzlingen 1 :6, Bülach ..- Seebach 6: 2, Seebach -
Wâdenswil O: 6, Bülach - Embrach 2 6 :.1, Embrach
2 - Kreuzlingen O: 6,,Bülach - Wädenswil O: 6.

1. Wädenswil 12 22 68: 8
2. Kreuzìinqen 12 22 68: 13
3. Gossau SG 12 14 47.:36
4. Bülach 12 10 33:47
5. Wollérau 12 8 ·25:51
6. Seebach 12 6 22: 59
7. Embrach 2 . 12 2 15:66



RANGLISTE SAISON-CUP TrCE OK HK SPIlLE SAETIE MM-PT TUP.N TOTAL GESPIELT BEI: OJO
e ro

l. wYSS ANDREAS 3 26 : 24 58 : 58 103 103 H03 HOS JGl
() ::s
:::r

2. KAEGI WIllI 3 35 : 16 12 : 41 62 62 H04 H06 SE2 A
3--1

3. KURNIG FRANZ 4 38 : 20 83 : 48 57 57 H05 H06 SEl SE3 -J·OJ
4. COlAT VACLAV 7 35 : 22 78 : 58 56 .56 HOI H05 SEI SE3 c-t-s

ro
5. KAESER BEAT 10 34 : 8 72 : 26 40 13 53 HOI H03 CU3 V> ::s

ro
6. HOlLNSTEINER THERESIA 8 3 42 : 39 98 : 90 41 5 46 001 HOI HOC; SE.3 -J. (/)
1. FRIES THEO 4 24 : 27 58 : 59 45 45 H02 H04 JGl ::s -J.

ro ro
8. KUNDERT KONRAD 4 35 : 17 75 : 46 36 36 HO.3 H07 SE3 -SlO
9. BIGLER MARCEL l 16 : 22 36 : 51 34 34 HOB se l ::s

la. SCHNEITER ROGER 3 11 : 18 27 : .39 34- 34 H03 H04 JUI ro 3
c

Il. BERBIER MARIANNE 8 20 : 14 45 : 36 33 33 H02 CU2 ro(/)
12. HClLNSTEINER STEFAN 7 23 : 24 57 : 55 32 32 H02 HC4 SEI ::s OJ

-J.
13. KREBSER ANDY 13 28 : 6 57 : 23 31 31 HOI CUI AV>

--la
14. FRIES VALENTIN ID 8 : 11 18 : 27 18 Il 29 HOI OJ ::s
15. KIHM ROSNARIE 8 3 25 : 15 57 : 39 27 27 001 HID SE3 V> I

Ul n
16. BEIER FRITZ l 9 \: 16 24 : 36 26 26 HID -J·e

ro-o17. PFISTER HEINZ 9 16 : 12 31 : 32 23 23 HOI HO] -s
18. SAlVISBERG FRITZ 8 16 : 25 42 : 55 22 22 HOI H02 SEI CU2 c c

::s ~
19. SALVISBERG MARCEL l 10 : 34 24 : 71 22 22 HOB SCI lO c-t cc
20. NIGG ANDRE 2 13 : 13 31 : 31 21 21 HOa ro

• - -s
21. KREBSER FREDY 6 5 : 22 lB : 47 19 19 H03 CU3 • - Ul

• - c-t22. ONDRACEK WENZEL '9 23 : 21 57 ! 52 16 16 H02 SEI -s
23. KREBSER STEFAN 12 IS : 14 34 : 35 16 16 HOl CU l ro

-J•
2-4. KUNDERT tJ¡ARCO 1 7 : 20 17 : 43 14 14 H07 JG2 Se2 ............ ()

n:::r
25. KUNDERT RENE 3 19 : 24 46 : 58 13 13 H05 H09 JGl ~c-t
26. SIGRIST CLAUDIA 2 1 6 ! 15 14 : 31 12 12 DCI JG2

Ul ).:::.
27. SCHROIFF DANIEL 2 20 : 24 46 : 50 11 11 H07 SCI c-t::S
23. EGLE PETER 3 Il : 25 27 : 52 11 Il H06 SE2 OJo..

c-t<-<29. SAlVISBERG SIEGLINDE 7 3 19 : 37 49 : 80 lO ID 001 Hal HOg SEI SE3 c-t:E:
30. LANDERT HEDI l l 5 : 13 12 : 29 lO lO HIC JG2 0<-<
31. ANDERMATT GUIDO l 5 : 36 15 : 74 ID ID H05 H09 JUI I Ul

32. EHRLER RENE l 4 : 16 12 : 34 ID lO HOB
wV>

33. HALTINER DANIEL 2 9 : 31 27 : 63 9 9 HOS H07 JUl
34. SCHMID BRUNO 5 6 : 7 IS : 14 9 9 H04
35. SCHERRER HEINZ 3 1 : 3 15 : 8 8 8 Hoa
36. AUINGER BRUNO l 4 : 13 ID : 26 8 8 Se2
37. WYSS MICHAEL 4 4 : 24 11 : 50 8 8 H03 H05
38. ~EIDMANN ERNST 2 7 : 35 20 : 72 5 5 HID SE2
39. ANDERMAlT DANIELA l l 2 : 4 4 : 9 5 5 001 HID
40. HUNZIKER. PETER l 2 : 25 6 : 51 5 5 HlO
41. BRUNNER DANIEL 1 2 : 16 4 : 33 4 4 H07 JG2
42. SERBIER ALBERT 7 lO : 11 26 : 22 l l H06 SE2
43. ZWEIOLER ROGER l O : 17 2 : 34 O o SC2
44. w.o. - RESULTATE l o : 43 o : 86 a o H06 H07 HOB H09 JG2 JUl SC2 SEl SE2
45. hEIDMANN BRUNO 9 l : 4 3 : 9 I- I- H02 H04

SIEGE: 657 NIEDERLAGEN: 883 SAETZE + 15.39 SAETlE - 1983

EMBRACH, 14.06.84



-10-

FREUNDSCHAFTSTREFFEN MIT PSVLUDWIGSHAFEN
**********************************************

Am 2./3.Juni'dieses Jahres trafen wir uns schon zum vierten
mal in Embrach. Die traditionelle Verspätung der Deutschen
wurde von den Wartenden auch diesmal gut verkraftet.

Nach der herzlichen Begrüssung und dem guten Imbiss im Restau-
rant Freihof, trennten sich die "Sportler" von ihren Kollegen.

Während der gesellschaftliche "Teil" mit Stefan Krebser nach
Zürich an die "Phänomena" und Bahnhofstrasse fuhr, spielten
die Anderen in der Turnhalle Ebnet um freundschaftliche Punkte.

Embrach l Ludwigshafen I = 4:6

" 2 " 2 = 3:7

" 3 " 3 = 3:7
11 Dam. - n Dam. = 1:9

Geschlossen wurden dieses Jahr alle Spiele an Ludwigshafen
abgegeben.

Das schöne Buffet, die vorzügliche Organisation und der mit-
gehende "Kasimir" waren eine gute Voraussetzung für einen gemü-

tlichen Abend_im Waldhaus WarpeI. Jch hatte aber doch ein bis-
sehen den Eindruck, dass wir schon lustigere Abende zusammen

verbracht hätten. SOflte das schon gewisse Anzeichen von "Ermü-
dungsbruch" sein? Schade, dass dann gerade im Moment als die
Stimmung aufkam, unsere Gäste ins Motel fahren mussten.

Kurz geschlafen, trafen wir uns am Sonntagmorgen im Bruderhaus
in Winterthur. Das Wetter gab das Seinige dazu und so konnten
wir im Rundgang durch das schöne Waldgebiet (mit den Tiergehe-
gen) wandern. Dass einige der Sitzgelegenheit im Gartenrestaurant
den Vorzug gaben, hat auch schon traditionelle Gründe. Auflocke-
rung brachte dann das "Chuchibrättli-Ping-Pong-Spiel" über kleine
Bierflaschen zwischen James und Karl-Heinz. Und so ging's dann
um ca. 14.30 Uhr ans Verabschieden.

Mir bleibt nur noch im Namen des Vorstandes allen "Krampfern"
zu danken und

auf ein Neues !!!

Beat
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C L U B M E I S T E R S C H A F T 1984
*******************************************

HERREN ( Teilnehmer 29 )

l. K REB S E R A N D Y
2. Krebser Stefan

3. Ondracek Vaclav

4. Pfister Heinz

5. Berbier Marianne
6. Fries Vali

7. Salvisberg Fritz
8. Kaeser Beat

9. Colat Vaclav
Kundert Konrad
Fries Theo
Krebser Fredy

13. Kundert Rene
Nigg Andre
Wyss Michael
Scherrer Heinz

17. Kurnig Franz
18. Hollnsteiner Theres
19. Beier Fritz
20. Schroiff Daniel
21. Weidmann Ernst
22. Andermatt Guido
23. Bigler Marcel
24. Kundert Marco
25. Andermatt Daniela
26. Hunziker Peter
27. Salvisberg Marcel
28. Landert Hedi
29. Salvisberg Sigi

Eine Hand voll Geld
ist besser als beide
Hände voller Rat-
schläg~ Sprichwort
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D A M E N (Teilnehmerinnen 6 )

l. H O L L N S T E I N E R T H E R E S
2. Salvisberg Sigi

3. Andermatt Daniela

4. Sigrist Claudia

5. Landert Hedi

6. Massafra Maja

D O P P E L ( Teilnehmerpaare 14 )

l. K R E B S E R Stefan / H O L L N S T E I N E R Theres
2. Fries Vali / Kundert Marco
3. Krebser Andy / Hunziker Peter
4. eclat Vaclav / Kundert Rene
5. Berbier Marianne / Weidmann Ernst
6. Fries Theo / Beier Fritz
7. Kurnig Franz / Landert Hedi
8. Wyss Michael / Schraiff Daniel
9. Pfister Heinz / Bigler Marcel
lO. Salvisberg Fritz / Massafra Maja
Il. Krebser Fredy / Sigrist Claudia
12. Kundert Konrad / Andermatt Guido
13. Salvisberg Sigi / Nigg Andre
14. Kaeser Beat / Andermatt Daniela

S E N lOR E N ( Teilnehmer 8 )

l. S A L V I S BER G F R I T Z

2. Kurnig Franz
3. Ondracek Vaclav
4. Kundert Konrad
5. eclat Vaclav
6. Hollnsteiner Theres
7. Weidmann Ernst
8. Salvisberg Sigi
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J U N lOR E N (Teilnehmer 3 )

Diese Meisterschaft gelangte nicht zur Austragung, da nur
3 Teilnehmer anwesend waren.

JUG E N D ( Teilnehmer 11 )

l. F R I E S T H E O

2. Kundert Rene

3. Schroiff Daniel

4. Salvisberg Marcel

5. Bigler Marcel

6. Sigrist Claudia

7. Landert Hedi

8. Auinger Bruno

9. Kundert Marco
10. Bena M.

Il. Hess P.

s C H U E L E R ( Teilnehmer 7 )

1. S C H R O IFF D A N I E L

2. Bigler Marcel

3. Kundert Marco

4. Salvisberg Marcel

5. Auinger Bruno
6. Bena M.
7. Hess P.

Früher fuhr man dort-
hin, wo etwas Schönes
zu sehen war. Heute
fährt man dorthin, wo
es einen Parkplatz
gibt. Françoise Arnoul
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OTT~J
',:1. . .: .. ... . Ii

. /

-, Volketswil 4 - Emb(ach 3, wo das Resultat
von 0:3 auf 3:0 abgeändert wird, weil. Beat
Käser C10 für Embrach 2 gemeldet war. '

29.1.84:
Interregionales Turnier Urdorf

C: 1. Gurtner (Kreuzlingen), 2. Niedermann
YS Zürich), 3. Wittwer (Kriens) und Kauf-
mann (YS Zürich), 5. Erdin (Birrfeld),..!S-ª::..
ser Embrach , GardeII' (Kriens) und Bang!

Schweizercup

2.Runde

~ Wetzikon 3 - Embrach 1.3:0. Silvano: _
Comineltí C9 und Christoph Tanner C9 be- '
.sleqten Stefan Krebser B12 und Andy Kreb-
ser B13'1. l - • --

44. Òstschweizer Meisterschaften
:in Neuhausen
Herren C (154 Teilnehmer) I
Titelverteidiger: Michel Hausamann. .
Seebach '_ , . , i--
1. Urs Niedermann, Young Stars 19:21,21 :15,! I

21:10. 2. Ingo Baacn, Niederhasli. 3. Jan ¡
Gurtner. Kreuzlingen; Valentin Fried, Em-Ii
brach" 5. Giuseppe Rotunno, Balzers ; Jens

Herren-Doppel CID (68 Paare)
Titelverteidiger: Dietsche/Lenner,
Kreuzlingen

1. Stalder / Moser, Winterthur '21 :5, 21.:11.
2. Fries/Käser, Embrach. 3. Gurtner/Beh-
rendt, Kreuzlmgen; Margraf/Steinemann,
Schaffhausen. 5. Baach/Widmer, Nieder-
hasli; Lautner/Seiler, Arbon/Kreuzlingen;
Kaufmann ZNlederrnann, Young Stars: _Va~~

Die Finalisten im C/D Doppel. Rechts das Siegerpaar Stalder/Moser, Winterthur'
links die Zweiten Fries/Käser, Ernbrach. '
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Rekord-Meldeergebnis
auch beim Ranglistenturnier

(in Klammern die Zahlen aus der
Saison 1982/83)
Herren D 435 (38~)
Herren C 128 (128)
Herren B ·59 (57)
Durch die Dispensierung der D4-
und D5-KlassÌerten in der ersten
Runde stieg das Meldeergebnis ge-
waltig an.

der Vorstand Saison 1984/85

DamenD
Damen C
DamenB

¡ 57 (58)
23 '(19)
6!!! (8)

Präsident: Krebser Stefan
TK und Vice-
Präsi: Kaeser Beat
Aktuar: Krebser Fredy
Kassier: Beier Fritz
Materialverw. : eolat Vaclav

techn. Kommission

Herren D
4. Runde (13 Gruppen)
GruppensJeger

Peter De Stefani, Herisau; Werner'Baum- I

gartner, Herisau; Markus Venzjn, Wein- .
felden; Lubosz Formanek, Kloten; Alex
Zimmermann, Kreuzlingen; Gregor Meyer,
Rapperswil; Roland Herrmann, Seebach;
Theo Fries. Embrach ¡Sahin Sanez, Schaff-
hausen; Jürg Wüthrich, Wädenswil; Fran- '
çois Hähni, Glarus; Werner Lüthy, wädens-'I
wil; Rainer Vetsch, Sargans. '

Präsident:
Mitglied:
Mitglied:

Kaeser Beat
Jrries Vali
Hunziker --- Peter

Herren C Jassmeisterschaft

3. Runde (8 Gruppen)
******************

Gruppensieger

Beat Käser, Embrach; Meinrad Klay, Hom-
brechtlkon; Peter Frommelt, Balzers; Urs
Niedermann, Young Starsl Thomas Kauf-
mann, Young Stars; Jan .Gurtner, Kreuz-
lingen; Markus Baumann, Urdorf; Andreas
Behnk:e, Kloten.' '

Für diejenigen, die es an der GV-nicht
-- .

bemerkt haben, möchte ich noch ein-
mal berichtigen, dass der Sieger der
diesjährigen Jassmeisterschaft

Herren C - Viertelfinal
Gruppensieger

. Urs Niedermann,~Young .Strs. CS; Jan Gurt-
ner, Kreuzttnqen, C9; Markus Baumann,
Urdorf, CS; Thomas Kaufmann, Young Stars,
Cg.

Gruppenzweite .

Frederik Bonge, Urdorf, 'cio; Beat Käser]
Embrach, C10; Ingo Baach, Niederhaslí,cio; Gregor Hamsak, Arbon, CS. I--------f--~ -,-------.-

WEIDMANN

GruppendrlHe

.t~~~~rommelt'J:~:~~:~~~~~~~~~~!:..=r~t---t~t=~:~=r~--;=::.~,_~_~ __~_.:__,_: .~.---r- ~-

Cg. ~. ~"=C~~-l,_-j-_j' I I ¡ i~.A,dolar,·der.verrückte
, ! ¡ i ---'-¡------ ..-----..--------- ...- ~---- ..... --_.,I

heisst. Leider besitzt der Vorstand

i-Final Herren c 1: ;,
.~._'._ , ..,.~ ._. --; _ _,_-,-w'.

«Wäre es nicht viel einíacher.bloss zu beflèn,
wenn jemand vorbeikommt?»

keine Rangliste

KAESER Beat verpasste den
Einzug ins Finale ganz knapp.
Das entscheidende Spiel wurde
im 3. Satz 24:26 verloren.
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GRATULATIONEN

Wir freuen uns mit Stefanie
über die Geburt

unseres Sohnes

Dominik

29. September 1983

Susi und Andy Krebser

Stationsstrasse 67
8424 Embrach
l.Zt. Kreisspital Bälach

Yvonne Gichmann

Hin und wieder verlie-
renjunge Mädchen
ihren besten Freund,
indem sie ihn heira-
ten. Françoise Sagan'

Man hat immer etwas
Nötigeres zu tun, als
sich zu verheiraten.

Nietzsche

nicht aber Yvonne und. Andre
--die am -lO.März 1984 Ihr Ja-
·Wort-gaben.
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Zur Unterhaltung

SACHE GIT'S!

•
Ist Ihnen auch schon aufgefallen, ...

. . . dass selbst die überlastetsten Menschen immer noch Zeit
genug haben, einen anzujammern. wie überlastet sie sind?

, i

O \
. h k I<Auf die Post ISt aue ein I

Verlass mehn, empört sich 1----
die Frau. - <Wieso?> - (M~ln I
Mann ist zur Kur Im
Schwarzwald, und die Post' .-
benützt Stempel von paris.»),

O

WUSSTEN SIE SCHON,

dass der C)_ubam3.Dez. 1965 geg ründ et wurde und nächstes Jahr sein
20-jähriges Bestehen feiern kann.

~-- •.. -

da.asdas L, Protokoll am 18.-Feb.--1966

daaaiam I.Juli 1966 schon 26Aktivmitglieder ge zähLt.iwurxì en ,
- -

dass amLvEeb , 1967 das 1.MM-Spiel gegen Imperial 5 _ge~_p~_~lt. wurde.

dass der Verein schon 1967 die ,Wirtschaft an
Dorfes führte .--; _;,--

Zitieren Sie nieman-
den. Es ist etwas
Schreckliches, von
den Vorstellungen
anderer Leute zu
leben, denn Vorstel-
lungen sind nicht die
Wahrheit.

«Und ich dachte, du hättest ihm zu fressen
gegeben!»

Wenn einer spricht,
müssen die andern
zuhören - das ist eine
Gelegenheit.
Mißbrauche sie.

Kurt Tucholsky

Krishnamurati
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TISCHTENNISCLUB EMBRACH
Posteheckkonto 80 - 65898

TERMINE für die SAISON 1984 / 85

****************************************

31.Mai 84

2./3.Juni 84

30.Juni/l.Juli 84

7.Jul~-12.Aug. 84

1.Aug. 84

17.Aug. 84

22./23.Sept. 84

6.-21.0kt. 84

6.-8.Dez. 84

15oDez o 84

22.Dez.-2.Jan. 85

26.Jan.-lO.Febr. 85

16./17.März 85

Vatertagsbummel

Freundschaftstreffen Ludwigshafen-
Mannheim

Grümpelturnier FC Embrach

Sommerferien

l. AUGUSTFEIER (Organisation TTC)

Saisonversamrnlung nach dem Training

Clubwanderung Meglisalp

Herbstferien

Sarnichlausaktion·

Jahresschlussfeier im Warpel

Weihnachtsferien

Sportferien

Ski-Weekend

85 CLUBr~ISTERSCHAFT

4.-21.April 85

85lO~Mai

Frühlingsferien

GENERALVERSAMMLUNG

der Vorstand
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Ausserordentliche Vorstandssitzung des TTCE am 29.3.68

Anwesende: Präsident : Berbier Albert
Vize-Präsident: Salvisberg Fritz
Spiel-Leiter : Krebser André
Aktuar a.i. : Baerlocher Hansjörg

Knoblauch Armin
Krebser Fredy

Nicht anwesend war unser Kassier R. Werder. Die zwei zukünftig
neuen Vorstandsmitglieder wurden eingeladen'ohne dass sie
stimmberechtigt waren.

Traktandum: Spiel-Leiter

Einige Vorstandsmitglieder bedauerten, dass unser Spiel-Leiter
aus Interesselosigkeit und Tischtennisfanatismus ungeeignet für
einen Spiel-Leiter sei.
Der zukünftige Vorstand erörterte dieses Problem nach Trainings-
schluss.
Der Präsident schlug im Einvernehmen der Vorstandsmitglieder
folgenden neuen Vorstand vot:

Präsident ·Berbier Albert bisher..
Vize-Präsident: Knoblauch Armin neu
Aktuar · Baerlocher Hansjörg neu·Kassier : Werder Rolf bisher
Spiel-Leiter · Salvisberg Fritz Bisher (Vize-P)·Ì'~at,,-Verwal ter: Krebser Alfred neu
Beisitzer · Krebser André bisher (Spiell. )·

Zu diesem Vorschlag äusserte sich Krebser André. Er meinte, dass er
froh sei, seines Amtes enthoben worden zu semn, könne er aber
nicht Spiel-Leiter bleiben, möchte er aus dem Vorstand austreten.
Nun wird im Vorstand als weiterer Platz der Beisitzer frei.
Der Vorstand schlug folgende zwei Aktivmitglieder vor:

Egle Peter (Theo)
Kurnig Franz

Geben diese zwei Spiler ihre Einwilligung, können sie an der GV
in den Vorstand gewählt werden.

Das Traktandum wurde als abgeschlossen befunden und der
Präsident schloss die ausserordentliche Sitzung.

*************************************
Man sieht, dass schon ganz früh

heisse Vorstandssitzungen abge-

wickelt wurden. Jch hoffe, heute

von den Beteiligten damals,

Tischtennis-
Club
Embrach

3. April 1968

doch noch ein Schmunzeln

zu entlocken.

"Teak it easy"

Der Präsident:

({Jt t <j){fp/{f
De,r Aktuar/ a~

.~/l#~~~

*********************



-20-

TISCHTENNISCLUB EMBRACH
Posteheckkonto 80 - 65898

E I N L A D U N G

zur Saisonversammlung 1984 / 85

im: Säli des Restaurant Sternen, Embrach
Freitag, den 17. August 1984
22.15 Uhr

am:

um:

für Aktivmitglieder obligatorisch
*********************************

Traktanden: l. Appell
2. Meisterschaft
3. Spielmodus Club-

meisterschaft

4. Verschiedenes

**********************************************************

ACHTUNG ES WERDEN KEINE SEPARATEN EINLADUNGEN VERSANDT!

**********************************************************

Trainingsbeginn nach den Ferien am 13. August 1984

Mit sportlichen Grüssen
der Vorstand



AKTIVMITGLIEOEP TTC EMBRACH ANfANG SAISON 1984/85 AKTIVE: 49 L I l EN Z I ER T: 45 AM 01.06.84

KL. LIZ. G NAME ADRESSE PLZ WOHNORT TELEFON P: TELEFON G: GEB.DAT.

0-3 35871 ANOERMATT DANIELA D KELLEPSACKERSTR. 19 8424 EMBRACH 01/865 13 10 31.10.

8-14 25430 BEP-BIER MARIANNE D BPEITESTRASSE 6 8424 EMBRACH 01/865 22 87 29.01.

D-l 40651 HEUSSER KARIN D,JUN IRCHElSTRASSE 20 8424 EMBRACH 01/865 44 19 04.06.

C-8 33808 HOLLNSTEINER THERESIA D,SEN IM FELD 13 8424 EMBRACH 01/865 14 11 01/813 38 44 26.02.

C-8 27049 KIl-tM ROSMARIE D,SEN BURSTWIESENSTR. 76 8055 ZUERICH 01/461 34 72 21.G8.

0-2 39276 LANDERT HEOI D,JUG HARDHOF 8424 EMBRACH 01/865 04 71 28.01.

C-6 19659 SAlVISBERG SIEGLINDE D,SEN QUERSTRASSE 4 8424 EMBRACH 01/865 00 23 1Q.06.

0-2 39756 S I GR I S T Cl AU D I A D,JUG BANKSTRASSE 3 8424 EMBRACH 01/865 18 06 19.03.

* WE ID ~'ANN SONJA O IP.CHElSTRASSE 15 8424 EMBRACH 01/865 26 C9 08.11.

D-l 33895 ANOERMATT GUIDO JUN KELLERSACKERSTR. 19 8424 EMBRACH 01/865 13 ID 02.04.

0-1 40622 AUINGEP. BRUNO JUG KELL ER SACK ER STR. 15 8424 Er~ßRACH 01/865 23 86 17.06.

0-2 40416 BEIER FRITZ STATIONSSTRASSE S5e 8424 EMBRACH 01/865 C1 41 01/865 11 11 24.02.

C-7 17603 BERBIER .ALBERT SEN BREITESTRASSE 6 8424 E~-1ßRACH 01/865 22 87 01./812 60 90 20.09.

D-l 40289 BI GL ER ~1ARC EL JUG KELLERSACKERSTR. 6 8424 EMBRACH 01/865 14 11 C3.C2.

D-l 40414 BRUNNER DANIEL JUN STEINHALDENSTRASSE 6 8424 EMBRACH 01/865 20 32 22.02.,

C-7 36567 COLA T VACLA V SEN It-1 FELD 33 8424 EMBRACH 01/865 18 14 18.01.

0-3 18012 EGlE PETER SEN RUGGENBlJEHlSTR. 168 95·48 MATllf\GEN 01.09.

D-l 32631 EHRLER RENE SPERLET'\-JEG 47 8052 ZUERICH 01/.302 49 28 08.C8.

D-4 35874 FRIES THEO JUN STATIONSSTRASSE 72 8424 EMBJ<ACH 01/865 02 41 24.03. N

8-12 32045 FRIES VALENTIN STATIONSSTRASSE 72 8424 E t~BRACH 01/865 02 41 21.04.

0-2 39215 HALTINER DANIEL JUN CHLIWEG 30 8424 EMBRACH 01/865 16 11 08.09.

0-4 * HARTMANN ARTHUR SCHOMATTENSTRASSE 38 9630 WATTWIL 01/865 15 78 13.11.

C-7 30592 HOllNSTEINER STEfAN SEN IM fELD 13 8424 EMBRACH 01/865 14 71 01/813 .38 44 18.12.

D-1 40288 HUNZIKER PETER RHEINSTRASSE 25 8424 EMBRACH 01/865 22 69 06.03.

0-4 30593 KAEGI WILLI VET DORfSTRASSE 48 8424 EMBRACH 01/865 21 28 16.03.

C-la 23374 KAESER BEAT BREITESTRASSE 4 8424 EMBRACH 01/865 21 13 01/252 74 30 20.09.

B-13 17591 KRESSER ANDRE" SEN STATIONSSTRASSE 67 8424 EMBRACH 01/865 22 15 05.11.

* KREßSER FLORIAN SCH RHEINSTRASSE l3 8424 EMBRACH 01/865 IS 19 Ol.OS.

C-6 25573 KPEBSER FREDY IM HALLER 11 8424 EMBRACH 01/865 26 25 056/98 28 21 16.08.

B-ll 19664 KREBSER STEFAN RDSENWEG '1 8424 EMBRACH 01/865 04 18 01/860 28 44 24.12.

* KREBSER THOMAS SCH RHEINSTRASS£ 13 8424 EMBRACH 01/865 15 19 19.10.

0-4 27048 KUNDERT KONRAD SEN fJIRKENWEG 4 8lBO 8UELACH 01/860 04 08 06.12.

D-l 40634 KUNDERT MARCO JUG BIRKENWEG 4 8180 BUElACH 01/860 04 08 01.09.

0-3 40473 K.UNDERT RENE JUN BIR K EN \t, EG 4 8180 BUELACH 01/860 04 08 19.05.

0-4 19866 KURNIG FRANZ SEN IM fELD Il 8424 EMBRACH 01/865 IS 80 23.0'1.

C-7 30504 MION SERGIO BERGSTRASSE 8 8424 Ef-rtBRACH 01/865 47 24 01/242 71 33 05.01.

0-2 .36124 NIGG ANDY OBERDORFSTRASSE 61 8600 DUEBENOORF 01/821 52 .55 26.01.

C-8 22137 ONDRACEK VACLAV SEN BAlSBERGWEG 6 8302 KLOTEN 01/814 03 04 01/812 12 12 09.01.

C-9 32630 PF ISTER HEINZ F. H E IN ST R A S S E 8 8 8424 Er·1ßRACH 01/865 33 08 09.11.

C-8 17598 SALVISBERG FRITZ SEN QUERSTRASSE 4 8424 EMBRACH 01/865 cc 23 01/812 76 84 26.C<;.

O-l 40623 SALVISBERG MARCEL JUG QUERSTRASSE 4 8424 EMBRACH 01/865 GO 23 05.04.

0-3 36125 SCHERRER HEINl ZELGlISTRASSE 47 8046 ZUERICH 01/ 57 33 48 19.08.

O-S 36736 SCHr~ ID BRUNO IM WATTBUCK 1 8307 EFFRETIKON 052/32 76 08 30.09.

0-4 33885 SCHNEITER ROGER JUN VERWALTUNGSGEBAEUDE 8423 EMBRAPORT 01/865 11 96 03.10.

D-l 40475 SCHROIFF DANIEL JUG P.HEINSTRASSE 21 8424 EMBRACH 01/865 16 4<1 25.09.

C-q 18492 WEIDMANN BRUNO IRCHELSTRASSE 15 8424 EMBRACH 01/865 26 09 01/865 04 76 24.09.

D-l 39574 WEID~1ANN ERNST SEN HALDENSTRASSE 5 8424 EMBJ<ACH 01/865 17 21 C7.l0.

C-1 39252 WYSS ANDREAS JUN KRATZSTRASSE 18 8424 EMßRACH 01/865 12 Il 28.01.

0-4 3381~ WYSS MICHAEL KRATISTRASSE 18 8424 EMBRACH 01/865 12 11 22.11.



1. L I GA
HERREN

2. L I GA
HERREN

1. LIGA
DAMEN

2. LIGA
DAMEN

MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

GRUPPE 1--------
SAURER ARBON
EMBRACH 1
KREUZLINGEN 1
NEUHAUSEN 2
SCHAFFHAUSEN 2
Wl L 2
WINTERTHUR 2
UZWIL 1

GRUPPE 1- ... ------

ARBON 1
GOSSAU SG
HERISAU 2
KREUZLINGEN 3
SAURER ARBON 2
Wl L 4
ETTENHAUSEN
HORN 1

ç~~ee~_1
USTER 3
WETZIKON 2
PINGUIN ZH
MEILEN 1
HOMBRECHTIKON 1
RAPPERswIL-JONA
TOGGEN8URG 1
YOUNG STARS S

SWISSAIR 1
WETTSWIL 1
DIETIKON 1
EMBRACH 1
YOUNG STARS 3
WOLLERAU 3
KLOTEN 1
RAPPERswIL-JONA

GRUPPE 1------_ ...

SCHAFFHAUSEN
BÜLACH 1
NEUHAUSEN 1
WEINFELDEN 1
KREUZLINGEN 1
SWISSAIR 2
NIEDERHASLI

º~~ee~_?
ZH-AFFOLTERN 1
YOUNG STARS 4
CHUR 1
URDORF 1
N IEDERHASL I 1
ZH-SEEBACH 1
DÜBENDORF 1
SWISSAIR 1

GRUPPE 2-----_ ....

KREUZLINGEN 2
NEUHAUSEN 3
SCHAFFHAUSEN 3
BÜLACH 1
KLOTEN 3
EMBRACH 3
ETTENHAUSEN ~
JADRAN +GF + ,1

GRUPPE 5--------
PINGUIN ZH 2
WOlLISHOFEN 1
WÄDENSWIL 4
DIETIKON 1
URDORF 2
KÜGELILOO ArFoL.1
UNGARVEREIN ZH 1
BLAUWEISS ZH 2

g~~~e~_~
USTER 2
GREIFENSEE 1
HOMBRECHTIKON
WOLLERAU 3
WÄDENSWIL 1
MÄNNEDORF 1
ZH SEEBACH
DIETIKON 2

84/85

GRUPPE 3
... -------
CHUR 2
MÄNNEDORF
THALWIL 1
WOLLERAU 1
YOUNG STARS 3
WÄDENSWIL 2
WETZIKON 1
USTER 2

3. LIGA
HERREN

GRUPPE 1--------
ARBON 2
HORN 2
ROMANSHORN
ST. GALLEN 3
KREUZLINGEN 5
GOSSAU 3
HERISAU 4
WEINFELDEN

GRUPPE 3--------

GRUPPE 4--------
EMBRACH 4
KLOTEN 6
NEUHAUSEN 5
BÜLACH 2
NIEDERHASLI 2
WINTERTHUR 6
IMP.W'THUR 1

WALLENWIL 1

KLOTEN 4
SWISSAIR 2
KREUZLINGEN 4
WINTERTHUR 3
Wl L 3
ETTENHAUSEN 3
EMBRACH 2
VOLKETSWIL GRUPPE 7--------
G~~~e~_§
BALZERS 1
CHUR 3
FLUMS 1
WOLLERAU 2
WÄDENSWIL 3
RAPPERswIL-JONA 2
SCHAAN 1
HORGEN 1

FÖHRENWÄLDLI 2
DIETIKON 2
BUCHS ZH 1
REGENSDORF 1
URDORF 3
VOLKETSWIL 3
UNGARVEREIN ZH 2
ZH-AFFOLTERN 2

GRUPPE la------ .. --
RÜTI 2
HOMBRECHTIKON 2
MÄNNEDORF 2
MEILEN 3
WOLFHAUSEN
WETZIKON 4
USTER 3
VOLKETSWIL 4

Q~~~~~-~
ARBON 3
KREUZLINGEN 6
UZWIL 2
GOSSAU 2
Wl L 6
HOMBURG 1
ST. GALLEN 2
HERISAU 5

Q~~~e~_~
IMP. W'THUR 3

WINTERTHUR 5
WINTERTHUR 7
NEUHAUSEN 4
SWISSAIR 3
SCHAFFHAUSEN 4
KLOTEN 5
SIG-NEuHAUSEN

GRUPPE 8--------
PINGUIN ZH 4
WOLLISHOFEN 2
WETTSWIL 2
URDORF 4
YOUNG STARS 6
FÖHRENWÄLDL I1
DIETIKON 3
AFFOLTERN A.A.

GRUPPE 11----~- .. _-

CHUR 5
GLARUS 1
OBERRIEDEN 2
SARGANS 1
FLUMS 2
WOLLERAU 3
RAPPERSWIL 3
RÜT I 1

@~

GRUPPE 3--------
FRAUENFELD
WIL S
\AJALLENWI L 2
IMP.WINTERTHUR 2

WINTERTHUR 4
ETTENHAUSEN 4
HERISAU 3
STECKBORN

GRUPPE 6--------

DÜBENDORF 2
BBC OERLIKON
SEEBACH ZH 2
KÜGELILOO AFFOL.2
WETZIKON 3
USTER 4
VOLKETSWIL 2
MEILEN 2

N
N

GRUPPE 9--------
WÄDENSWIL 5
THALWIL 2
OBERRIEDEN 1
HORGEN 2
WOLLISHOFEN 3
YOUNG STARS 7
PINGUIN ZH 3
RÜSCHLIKON l/WETTSWI

GRUPPE 12--- .... -----
CHUR 4
CHUR 6
BUCHS SG 1
BALZERS 2
EMS-CHEMIE
ESCHEN 1
SCHAAN 2
TRIESEN 1

DIE GRUPPENEINTEILUNGEN DER3. LIGA DAMEN, SOWIE DER 4. LIGA HERREN
WERDEN ERST IM LAUFE DES MONATS JUNI ERSTELLT, UND WIR WERDEN SIE IN
DER TT-ZEITUNG VON ENDE JUNI VERÖFFENTLICHEN.AuCH OIE GRUPPENEINTEILUNGE
DER SENIOREN UND VETERANEN KÖNNEN WIR ERST IM JUNI BEKANNTGEBEN, DA
VERSCHIEDENE VEREINE NOCH UNSCHLÜSSIG SIND, OB SIE MANNSCHAFTEN STELLEN
KÖNNEN. ICH BITTE SIE, ZU KONTROLLIEREN, OB ALLE MANNSCHAFTEN IHRES
VEREINS AUFGEFÜHRT SIND, UND ALLFÄLLIGE FEHLER AN OIE TK ZU MELDEN.

u. SCHÄFER, TK OTTV




